
 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Stammzellspender gesucht! 
 

Bürgermeister von Puschendorf ruft für Registrierungsaktion auf 
 

Tübingen/ Puschendorf, 16.08.2018 – Der 36-jährige Björn aus Nürnberg hat Blutkrebs. Eine 

Stammzellspende war seine einzige Überlebenschance, doch die weltweite Suche nach einem 

„genetischen Zwilling“ blieb erfolglos. So wie Björn geht es weltweit vielen anderen Patienten. 

Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahre alt ist, kann helfen und sich am Samstag, den 

01.09.2018, in der Eichwaldhalle in Puschendorf als potenzieller Stammzellspender bei der 

DKMS registrieren lassen. Auch Geldspenden werden dringend benötigt, da der 

gemeinnützigen Gesellschaft allein für die Registrierung eines jeden neuen Spenders Kosten 

in Höhe von 35 Euro entstehen. 

 

Björn ist zweifacher Familienvater und arbeitet als Gärtner beim Bauhof in Puschendorf. Seine Freizeit 

verbringt der 36-Jährige am liebsten mit seiner Familie, doch auch der Fußball ist eine Leidenschaft 

von ihm: Von der Zuschauerbank aus als Fan des 1. FC Nürnberg oder selbst aktiv als Trainer einer 

Jugendmannschaft. Doch nach einer harmlosen Verletzung erlitt Björn plötzlich eine Blutvergiftung. 

Trotz sofortiger Behandlung heilte die Wunde nicht. Nach weiteren Untersuchungen dann die 

Diagnose Blutkrebs! 

 

Björns einzige Überlebenschance: eine Stammzellspende. Daher wurde für ihn weltweit nach einem 

Menschen mit nahezu den gleichen Gewebemerkmalen gesucht, der zur Stammzellspende bereit ist. 

Leider wurde kein passender Spender gefunden, weswegen Björn nun Stammzellen von seiner 

Schwester bekam. Diese passen jedoch nur zu 60 Prozent zu Björn. Im besten Fall findet man aber einen 

Spender mit nahezu 100-prozentiger Übereinstimmung. Um für ihren Kollegen und alle anderen 

Patienten weltweit ein Zeichen zu setzen, organisiert die Gemeindeverwaltung Puschendorf gemeinsam 

mit der DKMS eine Registrierungsaktion. „Es ist wichtig, dass sich möglichst viele Menschen als 

potenzielle Stammzellspender registrieren lassen. Denn nur dann können sie als Lebensretter gefunden 

werden“, weiß Wolfgang Kistner, 1. Bürgermeister der Gemeinde Puschendorf. Er ist Björns Vorgesetzter 

und hat nicht gezögert, die Schirmherrschaft der Aktion zu übernehmen und intensiv bei den 

Vorbereitungen zu unterstützen. „Bitte helfen Sie mit. Retten Sie Leben durch die Teilnahme an der 

Registrierungsaktion und durch Spenden an die DKMS unter dem Stichwort Björn!“ 

 

Unter dem Motto „Gemeinsam für Björn und andere!“ appelliert die Gemeindeverwaltung Puschendorf 

an die Menschen in der Region, sich am 

 

Samstag, den 1. September 2018 
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von 13:00 bis 16:00 Uhr  

Eichwaldhalle Puschendorf  

Waldstr. 30 

90617 Puschendorf 

 

in die DKMS aufnehmen zu lassen. Die Registrierung geht einfach und schnell: Nach dem Ausfüllen einer 

Einverständniserklärung wird beim Spender ein Wangenschleimhautabstrich mittels Wattestäbchen 

durchgeführt, damit seine Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können.  

 

Spender, die sich bereits in der Vergangenheit bei einer Aktion registrieren ließen, müssen nicht 

erneut mitmachen. Einmal aufgenommene Daten stehen auch weiterhin weltweit für Patienten zur 

Verfügung.  

 

Da die DKMS als gemeinnützige Gesellschaft im Kampf gegen Blutkrebs auf Spendengelder 

angewiesen ist, wird um finanzielle Unterstützung gebeten. Jeder Euro zählt!  

 

DKMS-Spendenkonto  

IBAN: DE64 6415 0020 0000 2555 56 

Verwendungszweck: Björn 

 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen lebensbedrohliche 
Blutkrebserkrankungen verschrieben hat. Unser Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu 
ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. 
Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Polen, UK und Chile aktiv. Gemeinsam haben wir mehr als acht Millionen 
Lebensspender registriert. Darüber hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem 
DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei der Typisierung neuer Stammzellspender. 

 
 

 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 
unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  
 
Für aktuelle Infos folgen Sie uns gerne auf Twitter oder erhalten Sie weitere Insights zur DKMS 
und zum Thema Kampf gegen Blutkrebs auf unserem Corporate Blog dkms-insights.de 

Zur Registrierung als Stammzell- oder Geldspender besuchen Sie bitte dkms.de 
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